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Stellungnahmen mit Anregungen oder Einwänden: 

 
 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 

• Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg 
• Bayerisches Landesamt für Umwelt 
• Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
• Deutsche Telekom Technik GmbH 
• Regierung der Oberpfalz SG 24 Raumordnung und SG 34 Städtebau 
• Stadt Amberg Amt 3.2 Amt für Ordnung und Umwelt 
• Stadt Amberg Amt 3.26 Immissionsschutz 
• Stadt Amberg Amt 3.28 Wasserwirtschaft, Gewässerschutz 
• Stadt Amberg Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr 
• Stadt Amberg Amt 5.22 Denkmalpflege, Förderwesen 
• Stadt Amberg Amt 5.4 Tiefbau 
• Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH 
• Wasserwirtschaftsamt Weiden 
 

Stellungnahmen ohne Einwände oder keine Stellungnahme abgegeben: 
 
 

Stellungnahmen - ohne Einwände 
 
• Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
• Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz 
• PLEdoc GmbH 
• Stadt Amberg Amt 5.02 Flächennutzungsplan, überörtliche Planung 
• Stadt Amberg Amt 5.21 Bauordnung, ZIS 
 

 
 
Stellungnahmen - keine Äußerung 
 
• Freiwillige Feuerwehr Amberg, Stadtbrandrat 
• Polizeiinspektion Amberg 
• Stadt Amberg Referat 3 Recht, Umwelt und Personal 
• Stadt Amberg Amt 3.01 Klimaschutzbeauftragte Frau Loewert 
• Stadtheimatpflegerin, Frau Wolters 
•  
 
Keine Stellungnahmen abgegeben 
 
• Bayerischer Bauernverband 
• Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
• Bayernwerk Netz GmbH 
• Stadt Amberg Referat 2 Finanzen 
• Stadt Amberg Referat 4 Jugend, Soziales 
• Stadt Amberg Amt 5.13 Grünplanung und Landespflege 
• Stadt Amberg Amt 5.23 Stadtentwicklung, Smart City 
• Stadt Amberg Amt 5.3 Hochbauamt 
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg-Neumarkt i.d.OPf. 
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Die Ausführungen zum Betrieb werden zur Kenntnis genommen und wurden in die-
ser Form in der Planung berücksichtigt. 
Die adäquate Entwicklungsmöglichkeit mit Erweiterung Stall und Lagerraum wurde 
ebenfalls bedacht. Der Bau einer neuen Stallung ist immissionsschutzrechtlich in der 
Baugenehmigung darzulegen. 
 
Die Immissionen der genehmigten Nutzung sind über das Verfahren abgedeckt, für 
die Zukunft gelten die allgemeinen Richtlinien für ein Dorfgebiet. 
 
Unter Punkt 6.2.1 wird darauf hingewiesen, dass ein sparsamer und schonender Um-
gang mit Boden und eine sachgerechte Lagerung und Trennung des Ober– und Un-
terbodens während der Baumaßnahme erfolgen muss. Sowie, dass eine Wiederver-
wendung anfallenden unbelasteten Bodenmaterials auf dem Areal fachlich sinnvoll 
ist. 

 
Der Grenzabstand zu landwirtschaftlichen Grundstücken ist im Gesetz zur Ausfüh-
rung des Bürgerlichen Gesetzbuchs (AGBG) in Art. 48 geregelt. Die relevanten Flä-
chen sind im Grundbesitzt des Landwirts, es können hier privatrechtlich weiterfüh-
rende Regelungen getroffen werden. Eine Einbeziehungssatzung gibt rechtlich nicht 
die Möglichkeit Pflanzungen detailliert festzusetzen. 
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Bayerisches Landesamt für Umwelt 

Seite 1 von 2 - Stellungnahme vom 11.11.2021 

Die Hinweise vom Bayerisches Landesamt für Umwelt zu den vertretenen Fachbelan-
ge Geogefahren und Rohstoffgeologie werden zur Kenntnis genommen 
 
 
In der Begründung wurde unter Punkt 6.2.1 unter dem Schutzgut Boden auf die Ge-
ogefahren hingewiesen.  
 
 
Die örtlichen und regionalen Träger öffentlicher Belange wurden am Verfahren be-
teiligt. Einwendungen die eine Änderung der Planung veranlassen würden, wurden 
nicht vorgebracht. 
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. Ortsgruppe Amberg—Kümmersbruck 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 12.12.2021 

 
Die Stellungnahme des Vorsitzenden des Bund Naturschutzes in Bayer e.V. Ortsgrup-
pe Amberg-Kümmersbruck wird zur Kenntnis genommen. 
 
Das Gewässer liegt nicht im Geltungsbereich und grenzt nicht an diesen an. 
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Deutsche Telekom Technik GmbH 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 18.11.2021 

Zur Kenntnis genommen. 
 
Es handelt sich um einen Privatweg im Bestand. Da es kein Bauleitplanverfahren ist, 
sondern eine Einbeziehungssatzung können dazu keine Festsetzungen getroffen 
werden. 
 
Wenn erforderlich, ist eine entsprechende Dienstbarkeit zur rechtlichen Sicherung 
der Leitungen im Zuge der Baugenehmigung nachzuweisen. 
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Regierung der Oberpfalz SG 24 Raumordnung und SG 34 Städtebau 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 25.11.2021 

 
 
 
 
 
 
 
Der Stadt Amberg liegt eine Bauanfrage in Lengenloh vor. Die Stadt möchte den 
Stadtteil Lengenloh stärken und Ansässigen die Möglichkeit geben, sich ihren Traum 
vom Eigenheim auf dem eigenen Grundstück zu erfüllen.  
 
Bestehende Reserveflächen sind derzeit nicht käuflich verfügbar. Das Grundstück 
der Bauanfrage ist Eigentum des Bauherren. 
 
Die Stadt Amberg sieht keine Erfordernis eines Bebauungsplanes, da nur einzelne 
Flächen in den Innenbereich einbezogen werden sollen und eine öffentlicher Er-
schließung nicht notwendig ist. Eine Prägungswirkung durch die im Bestand vorhan-
dene bauliche Nutzung wird gesehen. Die angestrebte Bebauung kann sich durch die 
Einbeziehungssatzung in Art und Maß der Nutzung wegen der Vorprägung nicht an-
ders entwickeln, daher wird kein Bedarf die städtebauliche Ordnung über einen Be-
bauungsplan näher zu regeln  gesehen.  
 
Ein Immissionsschutzgutachten Hoock & Partner Sachverständige PartG mbB wurde 
erstellt, die Ergebnisse sind in das Verfahren eingeflossen. 
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Stadt Amberg Amt 3.2 Amt für Ordnung und Umwelt 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 19.11.2021 

 
 
 
 
 
 
a) Immissionsschutz: siehe Stellungnahme Immissionsschutz 
 
 
 
 
b) Abfallentsorgung: Ist bereits in der Begründung unter dem Punkt 2.3.3 Ab-

fallentsorgung aufgenommen 
 
 
 
 
c) Wasserrecht: siehe Stellungnahme Wasserrecht 
 
 
 
c) Naturschutz: Ist bereits in der Begründung unter dem Punkt 4.7 naturschutz-

fachlicher Ausgleich  aufgenommen 
 
 
 
 



Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung  
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    

Aufstellungsverfahren zur Einbeziehungssatzung Amberg S8 „Lengenloh“  
Vorlage 005/0147/2022 Anlage 4,  Seite 10 
In der Fassung vom 21.09.2022 

 

 

Stadt Amberg Amt 3.26 Immissionsschutz 
Die Stadt Amberg kam den Forderungen des Amtes 3.26 Immissionsschutz nach und 
veranlasste ein Schallimmissionsschutzgutachten zur Prognostizierung und Beurtei-
lung der Geräuscheinwirkung durch den öffentlichen Straßenverkehrslärm der Bun-
desstraße B299 sowie ein immissionsschutztechnisches Gutachten zur Prognostizie-
rung und Beurteilung der anlagenbezogenen Geruchsimmissionen von den Tierhal-
tungsbetrieben.  
 
Ergebnisse der Gutachten: 
 
Luftreinhaltung: 
Die Zulässigkeit der Satzung wurde bestätigt 
 
Zu den textlichen Hinweisen wird zur Luftreinhaltung folgendes aufgenommen: 
„Aufgrund der Nähe zur benachbarten Rinderhaltung auf Fl.-Nr. 558 Gemarkung 
Gailoh und der weiteren ansässigen Tierhaltungen im Stadtteil Lengenloh, kann es 
zeitweise zu Geruchs-, Lärm– und Staubeinwirkungen kommen. Angesichts der länd-
lichen Umgebung sind diese hinzunehmen. 
 
 
Schallimmissionsschutz: 
Die Zulässigkeit der Satzung wurde bestätigt. 
 
In den textlichen Hinweisen wird aufgenommen: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der nachts in einem Dorfgebiet anzustrebende Ori-
entierungswert OWMD,Nacht = 50 dB(A) auf dem Grundstück Fl.-Nr. 558 Gemarkung 
Gailoh teilweise um 1—2 dB(A) überschritten wird. Schlafräume sollen daher nach 
Möglichkeit auf die lärmabgewandten West– und Nordfassaden orientiert werden. 
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Die Beseitigung von Niederschlagswasser in Bezug auf das Wasserhaushaltsgesetz 
wurde in der Begründung unter Punkt 2.2.2 erläutert. 
 
Unter Punkt 6.2.2 Beurteilung der Schutzgüter—Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima 
ist bereits aufgeführt, dass unbelastetes Niederschlagswasser möglichst auf dem 
eigenen Grundstück versickern soll. 
 
Die vom Amt 3.28 Wasserwirtschaft, Gewässerschutz aufgeführten Vorschläge für 
Festsetzungen können in der Satzung nicht berücksichtigt werden. Eine Satzung 
nach § 34 (BauGB) darf im Gegensatz zu einem Bebauungsplan nur einzelne speziel-
le Festsetzungen enthalten.  
 
Unter dem Punkt 6.2.2 dem Schutzgut Fläche, Boden , Wasser, Luft, Klima der Be-
gründung wird aufgenommen: 
Die Grundsätze des Wasserhaushaltsgesetz (WHG), die Niederschlagswasserfreistel-
lungsverordnung (NWFreiV) sowie die Technische Regeln zum schadlosen Einleiten 
von gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser (TRENGW) sind generell 
als geltende Regeln einzuhalten. 
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Stadt Amberg Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 11.11.2021 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Empfehlungen müssen an den Bauherren weitergegeben werden, da innerhalb 
der Satzung keine Festsetzungsmöglichkeit besteht. Bei der vereinfachten Genehmi-
gung ist die BayBo kein Prüftatbestand. 
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Stadt Amberg—5.22 Denkmalpflege, Förderwesen 
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Der Hinweis ist bereits unter Punkt 5.1 Bodendenkmal und Baudenkmal der Begrün-
dung aufgenommen. 
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Stadt Amberg Amt 5.4 Tiefbau 
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Ein Widmungsverfahren wird durch die Stadt Amberg durchgeführt, die Innere Er-
schließung sowie die Panzerstraße sind durch die Verfahrenswahl nicht Gegenstand 
der Satzung. 
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Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH 
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Strom: 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
 
Gas: 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Wasser: 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen: 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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Wurde in der Begründung unter Punkt 6.2.2 aufgenommen: 
Oberflächenwasser darf nicht zum Nachteil Dritter ab– bzw. umgeleitet werden. 
Eine Festsetzung ist auf Grund des Satzungscharakters nicht möglich. 
 
 
 
Wurde unter Punkt 6.2.1 unter Schutzgut Boden in der Begründung aufgenommen: 
Vorhandene Drainageleitungen aufgrund einer landwirtschaftlichen Vornutzung sind 
bei der Bauausführung zu beachten und soweit erforderlich umzulegen bzw. wieder-
herzustellen 


